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F Prensjeih 
; Provinz Brandenburg. 
5 Berlin. Jn der hiesigen »Bos- 
fischen Zeitung« erklärt Dr. Brate- 
Fimictz daß im Durchschnitt in 22 Pkos 
sent omerikanischer Schinten Trichinen 
gesunden werden. Fettner seien Millio- 

» 
nen von Trichinen in nicht nntetsnchten 
amerikanische-n Schenken verspeist wor- 

den, trotzdem sei kein Fall amerika- 
nischer Trichinenssnsettion erwiesen. 
Er schließt daraus, daß die Trichine 
das Schwein nur kurze Zeit iiveilebt. 
-—8n der Schwortztopsf'schen Fabr-it 
in der Ehausseestraße war der 54 Jntsre 
alte Arbeiter Wilhelm Selnnidt mit 
dem Riemen eines neun Zentner schmie- 
ren Eisenringed beschäftigt, ate- tei- 
Ning plötzlich ouegtitt, dem Ertmiidt 
onf den Kopf stürzte und ilsni die 

,Schädeldecke zerttiimnteirte. Der Tod 
trat sofort ein. 

Zitterbog. Ein dochinteresianter 
Theil der jitngsten Uebung der Nat-de- 
feldottillerieltrigade entf dein hiesigen 
Schießnlatz war das Schieszen nncti dem 
Luftballon, das allerdings nur kurze 
Zeit dauerte. Der Fessellmllon war 
bis zu einer Höhe von 350 Meter auf- 
gelassen worden. Die ti. Batterie des 
2. Regiinents stellte ein gewöhnliche-·- 
Ieldgeschiits auf eine sehr große Ent- 
fernung ein nnd jener-te so nach dem 
Ballen Noch dem dritten Schuß de- 
gann dieser schon zu sinken, und mit 
18 Schüssen war er so zerfetzt, daß er 

sehr hold niedersank 

Provinz spann-wen 
LantenthaL Der Schaden, der 

hier durch Hochroqsser angerichtet wurde, 
ist sehr beträchtlich, nnd hanptsachlich 
arme Leute wurden davon betroffen. 
Von den Flurgästen in Halsnenllee 
wurde sofort eine Sammlung ver- 

anstaltet, deren Ergebniß——123 Mark 
—sie dem Bürgermeister-am übermit- 
lelten. Menschen sind glücklicher Weile 
bei der Katastrophe nicht umgekommen 

Torflsaiis. Auf der Chaussee nach 
Horzbnrg, an den sogenannten Lerchen- 
lilpsery wo fast alle Jahre Radialncr 
verungliicken, wurde lnrzlich ein Ham- 
burger von einein schweren llnfall tsc- 
troffen. In Begleitung einen Freun- 
des fuhr derselbe im schnellsten Tempo 
den steilen Berg hinab, als plötzlich 
das vordere Rad seiner Maschine Zu- 
sammendrach, nnd der Fahrer in gro- 
ßent Bogen auf die Cnausiee flog. Der 
Vernngliickte trug schwere Bettes-ringen 
im Gesicht davon. Nach Anlegung 
eines Notlwerbandes wurde der Ver- 
unglticlte mittelst Falten-ekle nach Harz- 
burg zur ärzllichen Behandlung trans- 
portirt. 

Provinz gessen-Unkrau. 
Kasse l. Zu Lberlarrfnngen wur- 

den bei den Ylnesnsnmtungearberten zum 
Neubou einer Lungenheilanstalt drei 
Arbeiter Inmitten einer war sofort 
todt, die trink-en beiden wurden schwer 
verletzt. Der tsietödtete war verheirrtthet 
und Vater den vier nnrrrnndigen vtrin- 
derer. 

Eronberg n. T. Einselrenee Fest 
feierte in den Tagen vorn Lil. Juli die 
7. August die Eronberger Erinnyen- 
gesellsrtsnsr, nämlich das Fest ihre-J 
öoosiihrigen Bestehetre. Irrt Jahre 
1398 urkundlich in’e Leben getreten, 
hat sie seit dieser Zeit tue heute un- 

anegesetzt bestanden, wie die tue Aue- 
gabe gelangende Festschrist des Nähe-ten 
darthnt. 

Marbn rg. Als treulich Abends die 
Frau eines hiesigen dein Trunte erge- 
benen Tagelöhner-o Vetter nach Hause 
kaut nnd irt die Wiege nach ihrem haltrs 
jährigen Zähnchen sah, fand sie die 
selbe leer. Jn seinem Bett aber lag 
sinnlos betrunken der Elterrrcrnn nnd 
unter ihm die Leiche des trindees 
Vetter-, der due sriyrciende stind zu sich 
genommen nnd rxrnxt erdrrrrit hat, ist 
verhnstet worden. » 

Provinz Pommerw 
Stettin. Dieser Tags hat der 

dritte silr Rechnuer dir chinesischen 
Regierung unsrer Lierir eee ..Vutton« 
in Bredoru erbaute Kreuzer »Hm 
Shen« diese Liscrit verlassen und die 
Reier tlach Chian ungetrenn. 

Leben Mit drin Art-sinnt unseres 
Fischereilsaseno geht es ictst inr lebhaf- 
ten Tempo vortrnirre. kltadsdenr bereite 
vor einiger Zeit ein Dantpfbagger 
hier eingetroffen ist, welcher sum Ein- 
spitzen dcr Piiirle nnd zrun Llrtebsjggern 
der lintirssen ver-wendet wird, ist nun- 

mehr nrrrts eine große Dante-fromme 
hier ringen-Jst nnd sofort in Betrieb 
gesehn Jst täglich tressen mehrere 
Fuhrwerte rrrrt Zuge-spitzten gewaltigen 
Bäumen zum tirnranrrrren hier ein. 
Die Ostmote ist bereite weit in die 
See hinein vor-geschoben und dadurch 
die Etnfatsetttrinne wesentlich verbes- 
ett. Mit dem Bau der Westmole ist 
est arteh dee Anfang gemacht 

provtm posta. 
Gewitter-g nelnerquszerordenti 

litten Mastslrnts tstmg ist die Sue- 
penston des Braut-meisten P. von sei- 
netn state und die seines Gehilfen N. 
der stttdti eben Fenertoelsr hierselbst 
susgsspt u nnd sofort ausgeführt 
worden. Sie erfolgte, weil Unterschlas 
sangen von Wer-seinem tm Betrage 
von eteerr two sites vorliequ sollen. 
Der Brondtneister der slttdttschen 

per-erweist ist le zeitig Vorsteher der 
titdttschen tro errettetgttnghnstatt tmd hat als solcher dte Inwlid Mitter- 

sichernu der ihm unterstellten Bett-n- 
ett dir Unstleben der Marien zu te- 

seeiez kat- (?«e!d sitt ekle Nat-»- 

qlbt der Magister-n P. soll nun zwar; das Geld empfangen, aber nicht zum; 
Anlauf von Matten verwendet haben. l 

Krone. Durch allerhöchsien ErlaßJ 
begnadsgt mit-de der Strafgesangenej 
Kindlei, der wegen Raubeg zu lebenssI 
länglicher Fuchthausftkase verurtheilts 
nnd am l. ebknar 1869 in die könig-; 
liche Strasnnstalt Kronthal zur Abs-I 
büßung der Strafe eingeliefert wurde. 
Lindler hat also 29 Jahre im Kron- 
thnler Zuchthause zugebracht. 

provinz Ostpreusiem 
Königsberg. Die hiesige Stras- 

lantmer verurtheilte den Regierung-I- 
hauptkusienboten Heilung, welcher ans 
dem Hitnpttresor in, mehreren Fallen 
zusammen :32,»un Matt in Goldrollen 
stahl nnd dttiiir Rollen mit minder- 
wetthiksen Neidntiinten nntetschob, zu 
ftinf Jahren tsiefnngniß. 
Jnstetlinra Eine Wasserhose 

wurde dieser ane ini Jnsletlhal von 

dein skisclseteibesiuek lltbschapAbstltrtp 
«" 

ten beobachten Eine gelbgcane Wolle 
zog tnit starkem Sturmwind im Westen 
aus, dne im Jnstekthal recht hoch 
stehende lieberfluthungsmafser bei 
Sptindt begann sich aus der Stelle des 
Finstlauiee in rotirende Bewegung Zu 
sehen und einen sich mehr und tnebr 
ethebenden Kegel zu bilden, während 
die Wolle sich in ttntgekehktet Kegel- 
sotm herabzusenken begann. Unter sau- 
sendem Geräusch stiirzte das Phänomen 
nach kurzer Zeit am flache-ten Use-r- 
slkand zusammen. Bisher sind übrigens 
nur zwei ähnliche Fälle aus den masti- 
rischen Seen bekannt geworden. 

Mrovinz Mkstprousicn.· 
D a n ; i g. Wegen Körperverlenung 

im Amte verurtheilte die hiesige 
Straflamnier den Fischereiaufselser 
Sienzel aus Schlewian zn zwei Jahren 
Gefängniß. Stenzel hat bei Beans- 
sichtignng des Radnneseeo einen 
Bonernsohn ohne Grund angeschossen, 
so daß dieser lebenslänglich zum Krüp- 
pel geworden ist. 

Elbing Komnterzienrotli Ziese 
hat anläßticn des aniläumg 100,()»» 
Mart siir eine Tilrbeiterwolslfalsrtsstifi 
inng geschenkt. 

f Flötenou. Die Altsirzerin Schöl- 
)tan wurde in iisrer vollständig ane- 

jgeranbien Wohnung ermordet ausge- 
sfnndem Ein der That Verdiichtiger ist 
sbereits verhaften 

Yheinprooinp 
» Rachen. Die iiirzlich verstorbene 
IFratt des Werkineistere Blees siigte 
»dem friilser von ilsrem Gatten der 
Stadt Aarlsen gestisteten Kapital non 

200,000 Mart weitere 100,000 Mart 
hinzu. Nach dem Willen der Stifter 
ioll die Gesannntsutnme fiir liinstle: 
rische und nutsilolische Zwecke verwert- 
det werdet-. 

B o d en bo ch. Der Spinnereibesiner 
und Waffenfabritant Biegel, Inhaber 
zohlkeicher Ehreniimter, ist unter Mit- 
nalnne einer großen Geldsunnne niit 

;seiner Geliebten flüchtig. Seine Ette- 
;srou, Mutter von vier Kindern, tsnt 
sich vor Gran das Leben genommen. 

Getniind. Jn der Niine von lsies 
fanden Landlente auf einem Baum 
einen Lustballom in dessen Gondel sic' 
drei völlig erschonste Franzosen besan- 
den; sie waren in Lille in einem Fei- 
seldollon ausgestiegen, der siris losrts;. 
Seine Jnsassen wurden natis dem illa- 
ster Maria-Wald geschafft. 

Provinz ginritscw ! 
M a g d e V it r g. kiienlirli Nachte? 

brach int Friedrich Kirtpp’iit)en Nrnson s 
tverke Feuer aus, das die nntfangreirtiei ! 

Geblinde der großen Montage gänzliiC 
zerstörte «?Jgelang jedoch, die attstoßen 
den likebtiziee der isiefclioßdrenerei, Ali- s 

theilnng k)ttiiiiiiitieii, in rilntltcn Dei-; 
Schaden wird auf t,«««,»»» Mari; 
taxirt. Atiitzehn Betticikctnttnggciell- 
ichaften liaben den Brondixiniden zu er- 

setzen. Die durch Ztotnnzi deö Betrie-» 
bed lirodlod gewordenen klien 2430J 
Arbeiter find inzwischen illion in ande-? 
ren Abtlieilnngen des lsiinsomneiteeI 
untergelirorlit worden« i 

Erinrt. Die hier itattgelinbteni 
neun Jlnifnlirnngen des tinijtno Vldolfi ; 
Festspiele lxnben ctrca t«.-, tm'- Mctrt an 

Einnahmen gebracht, die Ausgaben 
belaufen iiclt nni etnm tttmt Mart, dir 
Uebctirituiz beträgt demnan 3005 Mart, 
der in kleineren Posten an verschiedene 
evangelifrlie Zweite zitr Vertheilung 
tonnnt. 

Provim Lichtern-m 
Hirirnd— rg. An der Lebne der 

.Slitrnil).inttc« iin kliiefengedirge ist 
in einer teileen sie-leichtliin eine heil- 
kräftige Quelle entdcikt worden, deren 
Wasser nati- TUieinnng non »in-diver- 
ständigen von außerordentlicher Wir- 
kltng ist. Es ist smrl eisen- nnd kohlen- 
fiiutehaltig. sind eit- nnznganglictien 
Schlucht nntii dao «L:Eaiier Inn Meter 
ge oben und on manchen Etelien til-et 
sie le Feiiet geleitet werden« Die 
Vothereitungcaidenrn hie-en bereit-:- 

begonnen. 
Ple ß. In der irtileiiirtien Sprengs 

kapielfobrii zu Alt-Veran erfolgte eine 

Explosion von Dtpnrnnitoatronein durch 
die ein Arbeiter und mehrere Arbei- 
terinnen schwer verletzt wurden. 

Prova Hätteswigsdotsim 
Ulto n a. In Ottenlen wurde ein 
ondlnngotommis bei Verausgabung 

e tm falschen dsMortfchelnes ver- 

haften Die Nochforlchuncen führten 
der Entdeckung einer Falschmünzer- 
rlstlttte in der Eimoblitteler Ehauli 

ec, wo ttithogrqoniestelne zur Verstel- 
tttlg lallt-net siislilctrticheine nnd Zehn- 

Ifennlqvoltmcnten gefunden wurden. 
sql te Ppittnniten nnd Iso« falsche 
Hi ortirtielne wurden tieirtilaqnaynin 
I i e l. Hing-sinnt des Kommile 

seid im P barmg ebiait Iti.·..;::;1;c..:sis1v 
isher annähernd n-, tnsu sonnen net; 

len, fast ausschliesziin deutscher Pio- 
duktiom nach Ostaiirn abgegangen 
Die ersten Ladungen wurdcn ais-s Ver- 
anlassung der Reichstcgicrnng abge- 
sandt. Nemdings hat die Kieler 
Firma H. Triedrirbsen den Trank-part 
übernommen und beabsichtigt einen 
ständigen Bericht zwischen Deutsch 
land nnd Kiaiotschau herzustellen 

provinx Mosis-rieth 
Dortmunb Der Oberpriisibent 

hat die Neroidnung iiber das Blenden 
der Schansenster an Sonntagen ausge- 
hoben. 

Hagen. Der Bau einer festen 
Riseinbritcke Wetter ist endgiitig be- 
schlossen und der Eröffnungstermin ans 
den September 1899 festgesetzt worden. 

Riesenbecb Die erste Schiffes-; 
ladung aus dem Dortmund- Erns- Kanal 
ist biet eingetroffen. Dieselbe bestand 
aus sieben Doppeliadungen Bauhol;. 
Die Ladunq, fiir deren Besardcrnnq 
aus der Eisenbahn 225 Mark hätten 
bezahlt werden müssen, tostete an 

Frucht 105 Mark. 
Hachsem 

Dresden. Das-hiesige Geschwo- 
renengericht verurtheilte den Schneider 
Schiernenz zu acht Jahren Zuchthauo 
nnd zehn Jahren Ehrverlust, weil er 

seine Frau meuchlings durch Messer- 
stiche zu ermorden versuchte-Die Re- 
gierung trifft gegenwärtig Anordnun- 
gen, um seine Neunnisormirung der 
Staatsbeamten durchzuführen. Der 
jetzige böhmisrhe Schnitt in den Uni- 
sormen der Forst- und Straßenbau- 
beamten nnd die dazu gehörige unschöne 
spitzige Dienstmiitze, sowie der Drei- 
master sollen verschwinden und letzterer 
dem Helme Plan machen. 

G l a u ch n u. Der Handarbeiter 
Bnckner in Liebschiitz wurde von seinem 
Sohne ermordet. Der Thäter ist ver- 

hastet.-—Die ans sieben größeren Ge- 
bäuden bestehende Schneidemiihle in 
Masten bei Dobeln ist nebst einein 
großen Theil der Holzvorriithe abge- 
brannt. 

Leipzig. Der Allgemeine Deut-- 
sche Buchhandlungegehilsenverband, der 
seit 26 Jahren besteht, hielt im Deut- 
schen Buchbiindierhanse hier seine dies- 
jährige Hauptbetsannnlung ab. Ten- 
hierbei iiber die Verwaltungsjuhre 
1896 und 1897 vorgelegten Geschäfte-- 
bericht ist zu entnehmen, daß an Kran- 
iengeldern, Begräbnißgeldern, Pei 
sionen an Wittlven und Waisen in-. 
erstgenannten Jahre 47,2.-' 9 Mark Und 
im zweiten 54,656 Mark gezahlt tout 
den. Von den Prinzipalen sind den 
Kassen deo Verbandes in den letzten 
beiden Jahren 28,l;')l Mark zugewandt 
worden. 

Zschorlau. Hier brannten ,mci 
Bauerngehoitc und Zwei große M ohn 
häuser nieder-. Der Brandsliiter ist 
verhaftet. 

Jsütingisde got-steu- 
Gotha. Der kürzlich in Halle ver- 

storbene Geheime Hosrath Professor 
Hugo Gen-old hat der Stadt Gotha 
100,00" Mark zu wohlthatigen Zwecken 
vermocht. 

s ena. Ja der Klinik der Univer- 
sität, gerade an seinem 50. Geburto 
tage, starb Musikdirigent Hoßseld in 
Folge eines jahrelang-en neuralgischen 
Gesichtsleidens, welches eine wieder- 
holte Operation nöthig machte. Seit 
mehr als 20 Jahren leitete er die 
Koburger Militarkapelle. 

W e i m a r. Dem Jahresbericht über 
die Thätigkeit des Weimarischen Kreis-- 
verbandes zur Bekämpfung des Baga 
bundenthnms und Zur Unterstützung 
hilfsbediirstiger reisender Handwerker 
nnd Arbeiter aus daa Jahr 1897 zu- 
solge haben Eins-II Handwerker nnd 
Arbeiter unt Unterstützungen nachge- 
surht. Davon waren zehn Prozent iiber 
50 Jahre-. 

i 
Freie Htädte. 

H a m bu r g. Der grösste und steckst-.- 
Schleppdutnpfer des stummen-e lis« 

kürzlich im hiesigen Junaelmfen C 
ist dieses der einer Firma tu Lilith-Her 
datn lHolland) gehörende, turzlirl irr 
tiggeslellte und mit allen Beil-JO- 
tungen der Tlienzeit ver-scheue Dinan 

» 

,,Zwarte See,« Kapitiiu Post. Tm » 

Fahrzeug besitzt Vnnler zur Aufnutnuis ; 
von 600 Tonnen iiohlen, und die 
Maschinen entwickeln eine Starke ver-« 
1500 indizirten Pferdekräfte-m welch ; 
den turnpfcr befähigen, die grostu xl 
Seeschiise jede beliebige Distanz un lu. ! 
aller Sicherheit zu schleppen. 

Bre ur e n. Jn der hier stattgelmls- : 
ten Bundeeiitzung des deutschen iteglcr l 
bundes wurde beschlossen, den sitz nnm 

« 

Haunouer zu verlegen: zum Bunde-c- I 

präsidenten wurde einsnnnnig We 
wann MullersHannover, als Ort ded- 
niichsten deutschen Bundeskegelncz iin 
Jahre 1900 Chemnitz gewählt. 

L li b e et. Unter allgemeiner Bethei- 
li ung wurde hier die öojiihtige Jubel- sefer der Gründung des Liibecker Volls- 
tmd Erinnerungssestes begangen. 

Okd ensurg. 
O l d e n b u r g. Der Premierlieutes 

nant v. Garnier vorn hiesigen Dragtp 
net-Regiment hat sich erschossen. Dat- 
Motiv zur That ist nicht bekannt. 

Ueäkenimrp 
Nostoct. Die Strastammer des 

Lund eriehto verurtheilte den verant- 
wott ichen Redatteur der »Mecklenbur- 
er Volcszeitung« Stqrosson wegen toppeltet Ministerbeleidigun und 

Richterheleidiqung zu sieben lstimmten 

Gefängnis und sprach ihn von der An- 
klage der Majeätsbeleidigung frei. 

Dianas-OWN. Einhalt 
Gandersheim. DerBeiiher des 

,,Ludolfbades,« Apotheker Crich Boh- 
len, hat feine Zahlungen eingestellt. 
Bohlen hatte nach Antan des Badeö, 
namentlich seit vorigem Herbst, das- 
selbe bedeutend vergrößert tmd erwei- 
tert und verschiedene maderne Bauten 
aufführen lassen, wobei er seine Rech- 
nung nicht gefunden zu haben scheint. 

B e r n b u r g. Dem Staatsanwalt 
Pannier, der wegen fahrlässiger Kör- 
perberlebung feines Kindes zu 20 Mark 
Geldbuße verurtheilt wurde, ist Unter 

Verleihung des Titels ,,:)lmtcsgcria,tcs- 
rath« eine erledigte Richterstclle beim 
Amtsgericht zu Eötyen übertragen war- 
den. 

Ordszherzegthnsu esse-sem- 
Da rm st adt. In der Stadtverotd- 

netensitzung gab der Vertreter des 
Magistrats die Erklärung ab, daß zur 
Verhiitung von Wassertalamitaten iu 
der Altstadt, wie sie im Tausenden 
Jahre zweimal eingetreten sind, die 
Anlage eines Nothkanalø projektirt 
werde. Die Kosten wurden sich aus 
etwa 130,000 Mart belaufen. Mit 
Rücksicht aus die hohe Bausumtne und 
die Wichtigkeit des Projettet soll ein 
Spezialist zur Begutachtung zugezogen 
werden« 

Gi e ß e n. Dieser Tage verunglückt-e 
der Buchhalter Ernst Wiegelrnanu von 
hier aus einer Nadtour. Er stürzte in 
der Nähe von Solmg kopsiiber mit der 
Maschine einen steilen Abhang hinab 
und erlitt einen schweren Rippenbruch, 
der auch eine Verletzung der Lunge zur 
Folge hatte. Jn die hiesige Klinit ver- 
bracht, gab Wiegelmann, der Vater 

zwfeier Kinder ist, sehr bald den Geist 
au 

Mainz. Die städtisrhe Spezial- 
komrnission zur Regelung der Lohn- 
und Arbeitsverhältnisse der in den 
städtischen Betrieben beschäftigten Ar- 
beiter beschloß, eine Fiirsorge siir die 
Arbeiter bei eintretender Arbeitg- 
unsiihigleit oder im Todes-falle zu 
schaffen. Die Bürgermeistern tuird 
unverzüglich ein Statut ausarbeiten 
lassen- 

Dauern. 
München. Eine Spielhölle, die 

sich in einem eleganten Solon einee 
hiesigen RaseMestuurants etablirt 
hatte, ist von zwei Detektivs iiberrascht 
und aufgehoben worden. Sämmtliche 
Theilnehmer wurden notirt, Spiel- 
einsiitze und Gewinn vorläufig beschlags 
nohmt. Die Theilnehmer der Spiel-— 
holte sollen hauptsächlich angesehene 
Geschäftsleute send-Die am l. Otto- 
ber d. J. in’s Leben tretende Münche- 
ner Schnrzmannschast wird zunächft 
vorzugsweise aus geeigneten Mitglie- 
dern des Gendarnieriekorps gebildet 
werden. Es liegen auch bereits Ueber-— 
trittöerllärungen von Solchen in em- « 

die Bedarseziffer iibersteigenden An- 
zahl vor. 

Deggendorf. Dar- Magistratcs- 
kollegium hat dein Liiagistralebeschluise 
aus Einführung der elektrischen Be- 
leuchtung einstmang ;rigeftinttnt. Die 
Kosten werden ckrf 2«»,»()0 Mark ge- 
schätzt- 

Eslarn In Eisenbms brannten 
innerhalb zweier Stunden 70 Hause 
sammt den zliebengebijnden nieder-. 
Auch der Tachinnn der nirche und der 
Kikchihurm sind nbgebrnnnt. Nachden- 
schon in der Woche zuvor zwei Brätr:: 
ausgebrochen sind, wird Brandstiftunzt 
vermuthet. 

Höchsten-In Dieser Tage trafen 
zwei hinab-n iin Hingdbefirk deet Zions 
rnanne L.«tti:iger einen lebende-; 
Gabelbork an, der sich tnit dem lsiehslnii 
derart in den Mastier eines »Juki 
Trocknen ausgespannten Fischernerkeis 
verfangen hanc-, daß er sich trog aller 
Anstrengung, die der Zerstainpfte B-- 
den austriiee. nicht mehr srei marl,»:i 
konnte. Der Brief wurde ron den Fenst- 
ben mit einem iennttel erschlagen. 

siissingetk Hier wurde dir 
Grundstein zu einer inssifchen sei1«t«i:. 
gelegt. Bei der Feier teuren erneeseitt 
der Metropolit und Prinka von Nu- 
mänien, die russischeti «!’;.1Etsf:e von 
Berlin und Wiesbadeir Ein isnssischer 
Kirchensangekchor auc- 5n:.g;iit von 
Berlin nnd Wiesbaden ltrarlste verschie- 
dene Weihegesänge zinn Vortrag 

Nürnberg. Zum erst-c: Male in 
Bayern betlseiligtc sich eine Dame bei 
der Absolutorialprnfnng eines huma- 
nistischen lsihmnasrunm Ins Innre 
(au6 Fiirth gebiirtigi war vinnx’-.!;’i:1iste- 
tiuin dem hiesigen Neuen (»-»-«2s.s.nafiu :- 

zur Prüfung iiberrrsieien neidete Zir- 
besland sie tvie die nbrigen «." Abitu- 
rienten der Anstalt. 

Regensburg Eelbftnieid·1egitig 
hier R. Biengen der Jrspxktor der 
Donau-Dampflchifiwhile-Msellscliaft, 
nachdem mon entdeckt, dofz er Unrei- 
schlagungen begangen hatte. 

sus- dcr lecitmfaiz. 
Edenlobett. TicEiitit:t-iiitittg des 

Sieges- und Friedenesdetttmalo, das itt 
der Nähe der königlichen Vilta Lud- 
wigshöhe errichtet werden soll, kann 
bestimmt am L. September nitriiiusu 
Jahres erfolgen. Der Denkmalefonis 
hat jetzt eine Hohe von kund tun,i«s« 
Mart erreicht, davon stammen weis-»si- 
Mark aus Staatsmittelm Tag Denk- 
mal bildet eine mächtige oficnc Ruh- 
meshalle auf einem Teiraiicntmxi mit 
einem Heros zu Pferde, einer Voll- 
bild- und Reliefgruppe, die Eltumg 
der großen Männer von »Hm-H dat- 
stelletid, icwie einer Frauenqtuppe, die 
treue Visi!«.;«k:rung von Nord- und 

Süddentsanand netsinnbildlichend, dar- 
über die Raisertrone in strahlendetn 
Glanze. 

Ludtuigshasen. Im neuen 

Luitpoldhasen etbsruen die Psölzischen 
Eisenbahnen demnächst ein großes 
Lagerhaits, dastnit allen Einrichtungen 
der Neuzeit, Silos und Schüttböden 
nebst Getreidevnnerei, Glevatoren u. s. 
w. ausgestattet wird. Hauptsüchlich 
soll es der Etraszbnrger Rheinfchifs- 
fahrtsgescllschast zur raschelt und selbst- 
ständigen Viihtnnf ihrer von den See- 
pliitjen ist«-treffenden Schiffe und ihrer 
Umladung fiir Straßburg sowie zur 
Abkürzung des Aufenthalts dienen. 

Zsürttemlierg. 
Stuttgart Der dem schwam- 

schenvehrerstande entstammende Reichs- 
frhullehrer in Kamerutn Ben, der seit 
einigen Monaten aus Erholungsurlaub 
in seiner Heitnath weilte, hat sich in 
einem Anfall von Geistesstörung in 
einem hiesigen Hotel erschaffen. Der 
Verstorbene besaß vorzügliche Kennt- 

1nisse in der Tuallasprache und hat sie- 
ben Jahre mit Erfolg in der lialonie 
Fiamerun gewirkt.—Von einem schwe- 
ren Hagclsturm ist Stuttgart heimge- 
sucht worden. Von der elementaren 
Wucbt des Unwetters zeugt am schla- 
gendsten die Thatsache, daß von dem 
im Bau begriffenen Steuergebände 
ganze Mauerpartien abgerissen wurden 
und das Baugeriist, so solide es ais-h 
ionftruirt war, zu Boden gerissen 
wurde, wodurch ein Arbeiter getödtet 
und mehrere Andere bedenklich verletzt 
wurden. 

Bi berach. Unter detn Zeichen dse 
Schützenfestes fand liirzlich das Kinder- 
fest hier statt. Ueber tust-J Fiinder nah- 
men daran Theil. Eine große Anzahl 
Fremder, worunter Biberacher ans 
weiter Ferne, trafen ein, das alt- 
beliebte Jugendfest mitzubegehen. 

l Ebingen. Hier kamen Knaben 
fanf den Einfall, ungelöschten Kalt in 

eine Flasche zu stillen, Wasser zuzu- 
gießen und die Flasche zu verteilen. 
Alsbald erplodirte dieselbe, wobei ein 

I Glassplitter dem des Weges kommen- 
- den Sdhnchen des Nadlers Walz in das 
IAuge drang und dasselbe vollständig 
Izerstörte Ein anderer Knabe wurde 

i start an beiden Augen beschädigt; die 
Iiibrigen kamen mit Brandwunden int 
i Gesichte davon. 

H ei d e n h e i m. Die Verbandstoff- 
fabril von Paul Hartmann, die älteste 
ihrer Art in Deutschland, feierte die- 
fer Tage ihr 25jähriges Bestehen. 
Alle Arbeiter — gegen 200 —- wurden 
festlich bewirthet und erhielten nam- 

hafte Geldgeschenke. Vertreter der 
Zweiggeschtifte waren erschienen aus 
Berlin, Paris, London, Bareeloua und 
Paoia. 

O e h r i n g e n. Der fürstlich Hoheit- 
lohe-Oehringen’sclie Forstwart Schmau- 
der wurde im Walde Uniersteinbach bei 
Oehringen von Wilderern tneuchlingd 
erschossen. Die Blutthat wird allge- 
mein als Rachealt aufgefaßt. 

U l m. An Blutoergiftnng starb hiet 
der Sekondelieutenant Steiner, Ade- 
tant beim l. Bataillon des Jnfanterie- 
Regiments Nr. 124, Sohn des Ober- 
stabsarztes Steiner hier. Er war non 
einem Insekt in den lion gestochen 
worden, hatte aber der Verletzung keine 
weitere Beachtung geschenkt. 

Baden. 
Karlsruhe. Ein Isjiihriger jun- 

iger Mensch aus Heidelberg, Namens 

sBecketh feuerte sechs Revoloerschiisse 
Hauf Marie Werner, ei ·»mit ihm im 
gleichen Alter stehende « junges Mad- 
"chen, ab. Dasselbe wurde durch die 
ISchiisse an Schultern, Arm und tenie 
i schwer, aber nirht lebenggefiihrlieh ver- 

jwundeL Dao Motiv der That i-·t 
iangeblich Eifersucht. Verfei- versuchte 
Inach der That zu fliehen, wurde abetx 
eingeholt nnd verhaften 

» Bruchsal. Anf dem Speicher dg- 
;Rathhausecs entdeckte man lnrzlish ein- 

ibid obenhin mit alten Urkunden ge 
füllte stifte, daneben auch eine sege- 

lnannte ,,,Zauigeige« mit Oeffnungen , fiir Hals nnd Hande, wie sie in frnhe 
Lren Jahrhunderten als Strafmittel fix-e 
zankfiichtige Weiber in Gebrauch waren. 
Von den meist auf Pergament gesrhtie 

l benen Urkunden-Ins an Saht-ist die 
älteste vom Jahre 1278 datirt. Fast 
alle Urkunde-n sind mit sehr tnnstoott 

igeschnittenen Siegeln versehen. Von 
sganz besonderem Kunstwerth sind bei 

Hden Urkunden ans dem 17. und H 

; Jahrhundert die Innern-Buchstame 
i Kleittlaiifettburg.Derbadifehc 
sGrenzauffeher Wald-et rettete einen 
Hojiihrigen chk:7.tei;rt", tin-leiser in den 

s Rhein gefallen io«.n·, mit eigetierLebeno- 
Igefahr vom Tode des Brunnens-. 

s M a n n h e i nt. Der B.it«geranefchuf, 
wählte nahezu einstimmig denAth 

Lrichter Holjnnder in Donanefchingen 
zum dritten Bürgermeister und geneh- 
migte die Erbauung eines Clettri«zitäte- 

swerteo 

Elsas-gothtiiigen. 
Kolnra r. Das hiesige Schwur- 

gericht verurtheilte den 41 Jahre alten 
Stadtrechner Carl Hng von Sulz wegen 
Unterschlagung und Fälschung im Amte 
zu zwei Jahren Gefängniß. Hngs 
Kasse wies einen Fehlbettag von einm 
12,000 Mark aus. Um diesen Fehl- 
beirag zu verdecken, sätschte er die 
Bücher. 

N e u b r e i s a ch. Unser Städtchen 
seiert ini kommenden Jahre sein ZW- 
jährigeo Bestehen. Jin Jahre man 
wurde es von dem französischen Minis- 
Lndwig dein Vierzehnicn ais besesiigiee 
Achteck angelegt. 

Niederbronn. Bei der hier ab- 

gehaltenen 26. Jahresversammlung 
des Vogesenllubs waren 32 Selllonen 
vertreten. An l.-3 wurden wieder Zu- 
schüsse aus der Centralkaife in Höhe 
von 100 bis 300 Mark, im Gesammt- 
belrage von 2850 Matt bewilligt; 
damit werden die bisherigen äußerst 
verdienstvollen Bemühungen der eigent- 
lichen Gebi»t«gs3vereine fortgesetzt, die 
herrlichen Vogesen durch Anlage neuer 

nnd Unterhaltung alter Wege, Mar- 
kirun»-.:t von Fnßtvegem Freilegnng 
von Auejjrhtzsnnntten n. s. w. dem 
allgemeinen Bethe leichter zugänglich 
zu machen. 

Oesterreirs. 
Wien, Anfangs Mai hat die Gie- 

neralversammlung der Oefterreichisrh- 
Ungarischen Bank beschlossen, aus An- 
laß des Negierungsssubinlriums des 
Kaisers wohlthätige Stiftungen zu er- 

richten. Diese wurden nunmehr rom 

Generalrathe i.1 Vollzug gesetzt. Von 
dem zu dieses:v Zwecke gewidmeten Be- 
trag von 5u»,»00 Kronen hat der Ge- 
neralrath 130,500 Kronen zur Errich- 
tung von Freiplälzen, beziehungsweise 
Stipendien an Handelsakademien und 
ähnlichen Lehranstalten bestimmt. Ver- 
schiedene Spitaler und Wohlthätig- 
keitsanstalten erhalten zusammen 369,- 
500 Kronen. 

Bogen. Die erste Ersteigung des 
Ortler in dieser Saison wurde durch 
ein Wiener Ehepaar Schmidt, welches 
sich auf der Hochzeitsreise befand, aus- 

geführt. 
Budapest. Gegen die bei dem 

Komplott gegen das Leben des Kaisers 
Franz Joseph betheiligten Arbeiter 
Joseph Mussih Ludwig Hartmann und 
Julius Kavacs wurde die Anklage 
wegen Hochverraths erhoben. In der 
Begründung des Beschlusses wird her- 
vorgehoben, daß sich die Angeschuldig- 
ten gegen Ende des Jahres 1897 oder 
im Anfang des Jahres 1898 verbündet 
hätten zum Zweck der Ermordung des 
Königs mittelst Dynamits. 

Graz. Wegen Duells mit einem 
bosnischen Offizier war der hiesige 
Student der Medizin Prern zu drei 
Monaten Kerker verurtheilt worden. 
Aus die Berufung des Statsanwalts 
erhöhte nun das Grascr Obergericht 
die Strafe auf acht Monate schweren 
Kerker. Prem, der iilirigens bei dem 
Duell schwer verwundet wurde, ist in 
die Schweiz geflohen. 

JschL Hier fand eine Huldigung 
von Nadfahrern fiir den Kaiser Franz 
Joseph statt. Einige 100 Radfahrer 
mit Fackeln und zUiilitiirmusik zogen 
zu der Kaiservilla, wo der Kaiser, der 
Erzherzog Franz Salvator und die Erz- 
herzogin Marie Valerie sich befanden. 

Miirzzufchlag Auf dem Sem- 
ntering hat ein Olmiitzer Liebeswut-, 
der Gerichtssekretär Nedbal und Frau 
Mathilde Weinstein, Selbstmord be- 
gangen. 

S a l z b u r g. Biirgerschuldircktor 
Seidl wurde am Mönchsberg todt auf- 
gefunden. Ob Ungliickssall oder ein 
Verbrechen vorliegt, ist noch nicht aus- 
geklärt. 

Hain-eh 
Bern. Der Chef des Militiirdepar- 

tements hat itn Bundesrath dringend 
darauf hingewiesen, daß die Schweiz 
sich werde entschließen müssen, ihre 
Artillerie vollständig nmzngestaltem 
da diese gegenüber d.r neuen Schnell- 
feuerwafie, mit der nntfangreiche Ver- 
suche angestellt wurden, on SehnßzahL 
Tragweite und Treffsicherheit weit 
zurückstehe.—Ein Ziiricher Tourist ist 
an einer abfchiissigen Stelle des sonst 
uttgefiihrlichen thlennnenalphorttet abge- 
rutscht, fiel 50 Meter tief hinunter, 
kam aber zum Gliickntit unbedeutenden 
Verletzungen davon. 

Glarusk Vor Kurzem wurde die 
höchste Spitze der Zwölfihdrner, dass 
Große Zwvlsihorn Usle Meter), von 

den Alninistcn st. Frei und P. Witz 
erklettert. Es ist dies, so viel im 
Sernftlutl betannt, die erste Besteigung 
dieses Feldthnrlned gewesen, die durch 
einen Zelt-riß iilter die Siidwand alt-T- 

geiiihrt wurde. Vereisung nnd Nen- 
sehnee ersclnverten die ohnehin schon 
sehr schwere tell-treten die wohl nnr 

wenig Nachfolger finden wird 
Basel. Nach offiziellen Nachrich- 

ten belief sich die Einwahnerzahl von 

Basel-Stadt am letzten Juni anf l0:3,- 
385 Köpfe. Am l. Januar 1805 zählte 
die Stadt Basel ttzxr Ach-Jan Einwoh- 
ner, hat sich also in Ists Jahren ntn fast 
Sonn-» Köpfe vermehrt. 

A a r g a n. Die Settion Ober-anrgnn 
des Sttjtveizer Alpenlltth 150 Mit- 
glieder zählend, hat beschlossen, siir die 
1879 im Tretterhdrngebiet erbaute, 
1893 von der Settidn Oberaargau 
übernommene Tossenhiitte, die sellr 
baufällig geworden ist und den gegen- 
wärtigett Verhältnissen nicht mehr ge- 
niigt, einen vollständigen Neubau zu 
erstellen. Die neue Hütte soll solid, 
wetterfest nnd praktisch, sowohl fiir den 
Anfenthalteeantn mit itochherd, Wasch- 
einrichtnng, Tischen nnd Bänken, als 
besonders für die Schlafräume ans-d 

JBeste eingerichtet werden. In den 
»Schlasstiitten sind fin- 24 Personen bes- 
"queme Einrichtungen getroffen, dar- 
unter eine besondere Abtheilnng fiir 
Damen· Die Erslellungstosten der 
neuen Hütte belaufen sich auf etwa 
6500 Fremd 

Neuen barg. Beim Becher-scan- 
kurrenzscuießcn auf dem cidgendiiischen 
Schiitzcnfest zu tlkeuenbnrg hegte glan- 
zend erstmalig die Ordonnanzwaffe über 
den Stumm Der erste Becherschüke 
schoß mit einem Ordonnanzgewehr in 
17 Minuten 10 Eckunden 100 Num- 
mern; es ifi dies die höchste bis jetzt 
erzielte Leistung. 


